
Skudelny fordert Absage an Eurobonds

Esslingen (red) - Die Nachricht, dass die Schulden der Stadt Esslingen im Jahr 2012 im
Kernhaushalt von 58 auf 62 Millionen Euro steigen werden, ruft die FDP-
Bundestagsabgeordnete Judith Skudelny auf den Plan. Sie fordert Oberbürgermeister Jürgen
Zieger (SPD) und die SPD-Bundestagsabgeordnete Karin Roth auf, sich von der Einführung
von Eurobonds klar zu distanzieren. „SPD, Linke und Grüne sprechen sich im Bund für
Eurobonds aus, verschweigen vor Ort aber gerne die Konsequenzen für die kommunalen
Haushalte. Denn nicht nur im Bund steigen dann die Zinsen für Kredite, sondern auch auf
lokaler Ebene“, so die FDP-Politikerin. Bei Eurobonds würden die Euro-Staaten gemeinsam
Schulden aufnehmen und auch gemeinsam dafür haften. „Sie würden Esslingen eine
Unsumme kosten“, schreibt sie in einer Pressemitteilung. Bei einem Schuldenstand von 62
Millionen im Jahr 2012 würden 930 000 Euro an zusätzlichen Zinsen fällig.
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